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Die Dogmatik der Regulierung im Wandel

PROGRAMM

09:00 – 09:15	 Registrierung

09:15 – 09:20	 Prof. Dr. Klaus Mathis, Universität Luzern 
	 Begrüssung

09:20 – 09:30	 Prof. Dr. Hansjörg Seiler, a. Bundesrichter
	 Einführung

09:30 – 10:00	 Dr. Dumeng Bezzola, Eidgenössische Finanzmarktaufsicht
	 Systematisierung staatlicher Regulierungsinstrumente

10:00 – 10:30	 Kaffeepause

10:30 – 11:00	 Dr. Fabian Brand, Universität Luzern
	 �Strafrecht als Regulierungsinstrument: Die Rolle strafrechtlicher Sanktionen 

im Wirtschaftsrecht unter besonderer Berücksichtigung des Schutzes der 
wirtschaftlichen Grundrechte

11:00 – 11:30	 Andjela Nikitic, ZHAW Winterthur
	� Abschöpfung von Regulierungsgewinnen: Zur Finanzierung staatlicher 

Regulierungstätigkeiten durch Marktteilnehmer mittels öffentlicher 
Abgaben 

11:30 – 12:00	 Diskussion 

12:00 – 13:00	 Mittagspause 

13:00 – 13:30 	 Nadina Isliker, Sara Fischer, Universität St. Gallen
	 �Das Vorsorgeprinzip im Gentechnikrecht: Dogmatik, Umsetzung und 

kritische Würdigung eines Regulierungsinstruments

13:30 – 14:00	 Jonas Klemperer, Universität Basel
	 �Die Förderung erneuerbarer Energien: Ökonomische Begründung und 

Untersuchung verschiedener Regulierungsinstrumente 

14:00 – 14:30	 Isabell Stelte, Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
	 �Vom Marktversagen zum Markthochlauf: Wandel der Regulierungsdogmatik 

in den europäischen Energiemärkten

14:30 – 15:00	 Patrik Marek, Universität Wien
	 �Plattformregulierung in der EU: Selbstüberwachung durch Moderation und 

automatisierte Filterung gemäß den neuen digitalen Vorschriften

15:00 – 15:30 	 Diskussion 

15:30 – 16:00	 Kaffeepause 

16:00 – 16:30	 Dr. Silvan Schenkel, Universität Luzern
	 �«Jeder Kundenfang ist verboten»: Regulierung der Anwaltswerbung in der 

Schweiz - Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft

16:30 – 17:00	 Pascal Theis, Universität Luzern
	 �Die Aufsicht über Anwältinnen und Anwälte aus Sicht der kantonalen 

Gerichte: Zugang zur Berufsausübung und Meldung bei Berufsregelverlet-
zungen

17:00 – 17:30 	 Diskussion


